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408 «DER SCHWEIZER SOLDAT» 1939

noch abwarten, wie sich die Kameraden zu dieser Anregung
stellen. Eventuell hat eine Sektion baldigst Gelegenheit, einen
derartigen Lauf durchzuführen. Bereits ist dies einmal
geschehen und heute, nach einem Jahr, wird von den Patrouil-
leuren selbst noch begeistert davon gesprochen. L.

Verbandsnaclaiichten
Unteroffiziersverein Baselland.

An den am 5. und 6. August in Liestal durchgeführten eidg.
Wettkämpfen beteiligten sich trotz dem zeitweise schlechten Wetter 75
Mitglieder. Die Vereinsresultate betragen: a) Gewehr, 31 Pflichtresultate,

105,59 Punkte; b) Pistole, 28 Pflichtresultate, 130,05 Punkte, und
c) Handgranatenwerfen, 17 Pflichtresultate, 32,22 Punkte. — Die besten
Einzelresultate erzielten: Gewehr: Lt. Weißkopf E., Pratteln, 113 P.;
Wm. Scholer Hans, Zunzgen, 109 P.; Wm Scholer Otto, Liestal, und
Gefr. Wüthrich Max, Bockten, 108 P.; Füs. Kern Rud., Liestal, Oblt.
Mangold Jules, Bockten, und Kpl. Zumbrunn Osk., Frenkendorf, 106 P.;
Kpl. Trippmacher P., Füllinsdorf, Wm. Rudin Ernst, Bennwil, und
Adj.Uof. Stutz Eugen, Liestal, 105 P. Anerkennungskarten für 103 und
mehr Punkte total 19 Stück.

Pistole: Wm. Buser Walter, Veteran, Sissach, 141 P.; Oblt. Wirz
Karl, Liestal, 140 P.; Kpl. Gysin Karl, Frenkendorf, 139 P.; Kpl. Brosi
Walter, Liestal, 137 P.; Wm. Gaß Ernst, Oberwil, Oblt. Häfelfinger
Ernst, Sissach, Wm. Scholer Hans, Zunzgen, Gefr. Wüthrich Max,
Bockten, je 136 P.; Füs. Kern Rud., Liestal, 135 P.; Adj.Uof. Scholer
M„ Bockten, 133 P. Anerkennungskarten für 128 und mehr Punkte
total 13 Stück.

Handgranaten: Oblt. Häfelfinger Ernst, Sissach, 41 P.; Feldw. Buser
Alb., Zunzgen, 36,5 P.; Wm. Honegger Max, Birsfelden, 35 P.; Wm.
Möhler Traug., Basel, 34,5 P.; Gefr. Hofer H., Diegten, und Adj.Uof.
Scholer Max, Bockten, 32,5 P.; Wm. Breitenstein H., Sissach, Wm.
Schneider Alb., Pratteln, und Wm. Schmid Karl, Liestal, 31,5 P.; Kpl.
Mahler Hans, Binningen, 31 P.

An 15 % der durchschnittlichen Teilnehmerzahl an allen 3
Disziplinen wird die Vereinsmeisterschaftsmedaille abgegeben. Dieselbe
erhalten: 1. Oblt. Häfelfinger E., Sissach, 277 P.; 2. Gefr. Wüthrich
Max, Bockten, 274 P.; 3. Füs. Kern Rud., Liestal, 267 P.; 4. Wm.
Scholer Hans, Zunzgen, 266 P.; 5. Lt. Weißkopf E., Pratteln, 263 P.;
6. Adj.Uof. Scholer Max, Bockten, 260,5 P.; 7. Feldw. Buser Alb.,
Zunzgen, 258,5 P.; 8. Wm. Wagner Gust., Rheinfelden, 256 P.; 9. Wm,
Breitenstein H., Sissach, 254,5 P.; 10. Kpl. Brosi Walter, Liestal, 254 P.

Arbeitskalender — Calendrier du travail
Affoltern u. Umgeb. Freitag, 1. Sept., 1830—2000, Handgranatenwerfen

und Hindernislauf. Neue Uebungsanlage im Längemoos. Samstag,

2. Sept., 1730—2100, Mg.-Kampfgruppenübung. Leitung: Herr Oblt.
Baumann. Freitag, 8. Sept., 1830—2000, Handgranatenwerfen und
Hindernislauf. Sonntag, 10. Sept., 0700—1100, Mg.-Kampfgruppen- und
Patrouillenübung gemäß pers. Aufgebot.

Zürichsee r. Ufer. Handgranatenwerfen alle Mittwoch ab 1900 Uhr.
Samstags ab 1700 Uhr, Uebungsanlage beim Bahnhof Männedorf.

Samstag, den 16. Sept., Kampfgruppenübung. Leitung: Herr Lt.
Scholl, Zollikon. Besammlung 1520 Uhr Bahnhof Meilen.

Wir bitten um vollzähliges Erscheinen der KUT-Teilnehmer.
Der Vorstand.

Wissenschaftliches
über

Bestandfeile der
Forsanose

Ferrum oxydatum sac-
charatum FeaOs (als
kolloidales Eisen)

Calcium-glycerophos-
phoricum

Lecithinum

Calcium

Vitamin Bi
Vitamin D

Indikationen

Durch Reiz auf das Knochenmark

Vermehrung des
Hämoglobins und Anregung des
Stoffwechsels.

Nervines Tonikum. Die beste
Form zur Ueberführung von
Phosphor in den Organismus.

Beeinflußt den Stoffwechsel
im Sinne besserer Ausnützung
der Eiweißnahrung und der
Phosphorretention.

Antacidum. Zur Resorption bei
Kalkmangel.

Siehe zusammengefaßte
Indikationen unter dem Abschnitt:
Die Vitamine in der Forsanose.

Der Jugend hilft Forsanose in den Entwick«

lungsjahren • dem Erwadisenen schafft sie

Kraftreserven für überlegene geistige und

körperliche Leistungen.

Cfötsaw»8®
Die Vitamine in der Forsanose:

Bi. Indikationen: Bestimmte Formen von Polyneuritis
und Oedeme. Polyneuritiden nach fieberhaften
Erkrankungen, besonders nach Grippe und
Pneumonie. Bei Entstehen dieser Zustände besteht
ein erhöhter Bi- Bedarf, der durch Forsanose-
Nahrung beseitigt, bestimmt aber gemildert werden

kann. Nach den neutropen Eigenschaften
des Bi wird man mit Erfolg bei bestimmten
Formen von Ischias und Trigeminusneuralgie rechnen
können. Klinische Erfahrungen in der Kinderheilkunde

beweisen, dafj Bi günstigste Wirkungen
auszulösen vermag, besonders bei Säuglingsintoxikationen

durch falsche Ernährung und Mehlnährschaden.

Bei Schwangerschaftszuständen wird
Forsanose grofje Dienste leisten wegen der Verbindung

von Bi + Calciumglycerophosphat.

D. Die Indikationen für D-Vitamin sind bekannt durch
seine antirachitischen Eigenschaften und die
hervorragende Beeinflussung der Störungen im
Knochenstoffwechsel. Die neueren Erkenntnisse
bestätigen die günstigen Resultate durch
konsequente Vitamin-D-Verordnung in allen Fällen der
Zahnbildung. Nach Darreichung von Forsanose
wird rasche Appetitzunahme, Gewichtsanstieg und
Hebung des Allgemeinbefindens beobachtet werden.

In Originalbüchten

jahrelang haltbar.

stärkt den Körper — stählt die Nerven
Grofje Büchse Fr. 4.—, kleine Büchse Fr. 2.20 in allen Apotheken erhältlich
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